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1.0	 Allgemeine Hinweise

Generell sind Bodenbeläge, die lediglich fixiert sind, mit 
besonderer Sorgfalt zu reinigen und zu behandeln. Zur täglichen 
Unterhaltsrei-nigung reicht es in der Regel aus, die Flächen zu 
saugen, bzw. trocken oder nebelfeucht zu wischen. In den 
meisten Fällen sollte die Reinigung mit einem Handmopp oder 
Wischer ausreichen, doch bei stärkerer Verschmutzung der 
Oberfläche kann eine intensivere Behandlung notwendig werden. 
Warnschilder sollten darauf hinweisen, dass eine Reinigung im 
Gang ist. 

1.1	 Vorbeugende Maßnahmen

Solange die Bauarbeiten nicht abgeschlossen sind sollte der
verlegte Belag mit Folien etc. geschützt werden.

Die Reinigung beginnt vor der Tür. Als vorbeugende Maßnahmen 
sind ausreichend dimensionierte Sauberlaufzonen in Eingangsbe-
reichen unerlässlich. Dadurch wird das Eintragen von Schmutz 
wesentlich vermindert. Sie sollten bereits bei der Planung eines 
Objekts berücksichtigt werden, da sie sich entscheidend auf die 
Lebensdauer des Bodens und die Wirtschaftlichkeit der Reinigung 
auswirken.

Verschüttetes sofort aufwischen und den Bereich sorgfältig mit einer 
geeignet verdünnten Lösung eines neutralen Reinigungsmittels 
säubern.

2.0	 Reinigungsmethoden

Die für den jeweiligen Bereich anzuwendende Reinigungsmethode 
hängt von mehreren Faktoren ab, z.B. Gesamtfläche, Zugänglichkeit, 
verfügbare Geräte und Begehfrequenz. Allgemein kann man davon 
ausgehen, dass für kleine Flächen mit schwacher bis mittlerer 
Begehfrequenz die manuelle Reinigung in der Regel ausreicht, 
während bei größeren Flächen mit hoher Begehfrequenz die Auto-
matenreinigung zu empfehlen ist.

2.1 Baugrobreinigung nach der Verlegung

Eine trockene Reinigung zur Beseitigung 
von losem Schmutz, Schutt, Belagresten 	
etc. durch Kehren bzw. Saugen.

2.2	 Bauschlussreinigung

Die Baufein- oder auch Erstreinigung genannt, erfolgt vor der 
Erstpflege. Ziel ist es, den Belag über eine gründliche Reinigung für die
im Anschluss vorzunehmende Einpflege vorzubereiten. 

Diese Maßnahme sollte jedoch frühestens 48 Stunden nach der 
Verlegung, nach Aushärtung des Klebstoffes durchgeführt werden. 
Wir empfehlen den Gebrauch eines Grundreinigers im Nasswischver-
fahren ggf. unter Verwendung einer Einscheibentellermaschine 
(max. grünes Pad), bei größeren Flächen kann auch ein Scheuer-
Saugautomat eingesetzt werden.

3.0	 Erstpflege

Amtico Bodenbeläge können nach der Bauschlussreinigung eine 
Erstpflege erhalten. Im Rahmen der Erstpflege werden die ge
reinigten und rückstandsfreien Beläge mit einem pflegend wirkenden 
Produkt auf wasserunlöslicher (z.B. Objektbereich) oder 
wasserlöslicher (z.B. Haushaltsbereich) Basis, nach den Empfeh-
lungen des Reinigungsmittel-Herstellers, eingepflegt. Ziel dieser 
Maßnahme ist es, den Belag zu schützen und die nachfolgende 
Unterhaltsreinigung zu erleichtern.

3.1	 Erstpflege als wasserunlösliche 
	 Beschichtung

Die wasserunlösliche Einpflege darf nur 			
verwendet werden, wenn der Belag dauerhaft
verklebt ist.

Die Pflegemittel werden entsprechend den Herstellerangaben auf 
den sauberen Bodenbelag unverdünnt aufgetragen. Je nach Bedarf 
sind 1 - 3 Schichten sinnvoll.

3.2	 Erstpflege als wasserlösliche Einpflege

Bei geringen Schmutzeintrag ist eine wasserlösliche Einpflege mit 
Wischpflegemitteln ausreichend. Die Pflegemittel werden auf den 
sauberen Belag aufgetragen. Die Dosierung der entsprechenden 
Mittel richtet sich nach den jeweiligen Herstellerangaben. In der 
Anfangzeit ist eine stärkere Pflegemittel-Konzentration 
anzuwenden, um eine Filmbildung zu erreichen.

4.0	 Unterhaltsreinigung

Verschüttetes sofort aufwischen und den Bereich sorgfältig mit einer 
geeignet verdünnten Lösung eines neutralen Reinigungsmittels säu-
bern. 

Die Unterhaltsreinigung umfaßt alle laufend durchgeführten 
Reinigungsmaßnahmen. Man unterscheidet:
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• �Lose aufliegenden Schmutz mit nicht
imprägniertem Staubmopp entfernen.

• �Mit Handfeger und Schaufel bzw.
Staubsauger aufnehmen.

• �Schmutzfangmatten und Aufnahme im
Eingangsbereich absaugen.

4.2	 Feuchtwischverfahren

Täglich oder nach Bedarf: Bei diesem Verfahren wird lose aufliegen-
der Schmutz mit nebelfeuchten Feuchtwischbezügen, Gazen oder 
Tüchern entfernt. Voraussetzung ist eine glatte Belagoberfläche und 
eine homogene Pflegesch cht auf wasserlöslicher oder wasserun-
löslicher Basis.

Achtung, Warnschilder aufstellen!

4.3	 Nasswischverfahren

Für die laufende Unterhaltsreinigung werden Kombinations-Wisch-
pflegem ttel verwendet. In den Doppelfahreimer wird eine Reini-
gungslösung bestehend aus Wasser und Wischpflegemittel gefüllt
(Dosierung des Herstellers ist einzuhalten). Danach wird aus einem 
Eimer das Wischwasser auf dem Boden mit einem Wisch-Mopp 
verteilt. Mit einem weiteren Wisch-Mopp wird der gelöste Schmutz 
zusammen mit dem Wischwasser wieder aufgenommen und über 
den zweiten Eimer ausgepresst. Für anschließende Flächen wird 
wieder das saubere Wischwasser aus dem ersten Eimer verwen-
det. Grundsätzlich wird sauberes Wischwasser vorgelegt und im 
Schmutzwassereimer entsorgt.

Boden nicht unter Wasser setzen. Mopp / Wischer häufig spülen 
und bei Bedarf Lösung austauschen.

Wir empfehlen Wisch-Mopps aus Baumwolle.

4.4	 Sprühreinigen

Eine Spritzreinigung kann bei leichten Verschmutzungen und zum 
Entfernen von Abrieb eingesetzt werden. Bei schwerer Verschmut-
zung kann zuvor eine Handreinigung mit Mopp /Wischer und Eimer 
angebracht sein. Korrekt verdünntes neutrales Reinigungs- oder 

Pflegemittel in einen Sprühbehälter füllen. Feinen 
Flüssigkeitsnebel jeweils auf eine Fläche von etwa 2 
Quadratmetern aufbringen. Einscheibenmaschine (ca. 180 U/min) 
mit einem roten 3M-Nylon-Polierpad (oder gleichwertig) setzen. 

Von Zeit zu Zeit sollte eine Reinigung mit einer Rundbürste anstelle
des Pads erfolgen.

4.5	 Intensive Feuchtreinigung

Eine Feuchtreinigung kann bei dauerhaften Verschmutzungen und
zum Entfernen von Abrieb eingesetzt werden. 

Bei schwerer Verschmutzung kann zuvor eine partielle Fleckbesei-
tigung angebracht sein. Korrekt verdünntes neutrales Reinigungs- 
oder Pflegemittel in einen Sprühbehälter füllen. Feinen Flüssig-
keitsnebel jeweils auf eine Fläche von etwa 2 Quadratmetern 
aufbringen. Einscheibenmaschine (ca. 180 U/min) mit einem weißen 
bis roten 3M-Nylon-Pad (oder gleichwertig) einsetzen. 

Bei strukturierten Oberflächen und zur besseren Säuberung des 
Fugenbereiches ist der Einsatz von geeigneten Bürstaufsätzen zu 
empfehlen.

5.0	 Besondere Hinweise

5.1	 Keine Scheuersaugmaschinen benutzen

Amtico Access Böden sind nicht für die Reinigung mit einer 
Scheuersaugmaschine geeignet, es sei denn, sie sind dauerhaft
verklebt. Auch für eine Hartversiegelung muss Amtico Access 
dauerhaft verklebt sein.

5.2	 Vorsicht bei feuchten Böden

In sauberem und trockenem Zustand sind Amtico Access Böden
hervorra-gend rutschsicher. Wie bei anderen Bodenbelägen auch,
kann die Oberfläche allerdings durch Wasser, andere
Flüssigkeiten, Fett oder sonstige Verschmutzungen rutschig
werden. Ein Übersprühen mit Möbelpolitur oder anderen Sprays
ist zu vermeiden, da dies zu rutschigen Oberflächen führen kann.

5.3	 Stuhlrollen/Mobilar

Die Aufstandsflächen von Stühlen, Stuhlrollen, Tischen usw. 
müssen so beschaffen sein, dass diese keine Belagsbeschädigung 
verursachen.

Bereits bei der Planung muß darauf geachtet werden, dass die 
Außenflächen des Mobilars mit weichen Unterlagen wie z.B. mit 
ausreichend groß dimensionierten Filzgleitern ausgestattet sind.

Stuhlrollen für den Einsatz auf elastischen Bodenbelägen müssen 
der Norm EN 12 529 entsprechen und mit weicher Aufstandsfläch  
des Typ W versehen sein.

5.4	 Verfärbungen

Haarfärbe-, Hautdesinfektionsmittel sowie lösungsmittelhaltige, 
mit Farbstoffen versehene Stoffe sind unmittelbar nach Kontakt zu 
entfernen, da sie sonst zur Verfärbung von elastischen Bodenbe
lägen führen.

Bei einigen Gummiarten werden Alterungsschutzmittel eingesetzt, 
die zu bräunlich / gelben Verfärbungen der Oberfläche führen.

Es ist darauf zu achten, dass bei Gummiartikeln, die in direkten 
Kontakt mit elastischen Bodenbelägen kommen, nur Gummiquali-
täten eingesetzt werden, bei denen der Hersteller die Eignung für 
elastische Bodenbeläge garantiert.
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Teer-, Bitumen- und Fettverfärbungen

Die Einschleppung von aggressiven Stoffen, wie z.B. Teer, Fette, 
Öle, Farben (durch Schuhsohlen), kann auf elastischen Belägen zu 
Verfärbungen führen.

Glimmende Zigaretten

In Räumen, in denen damit zu rechnen ist, dass Zigaretten auf dem
Fußboden ausgetreten werden, sollten elastische Bodenbeläge 
nicht verlegt werden.

Liefernachweise/Bezugsquellen:

Die nachfolgende Liste dient nur zur Übersicht und hat keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit. 

Ecolab GmbH 
Postfach 13 04 06 · 40554 Düsseldorf 
Tel. 02 11 - 98 93 - 0 · www.professionalproducts.de

Johannes Kiehl KG 
Robert-Bosch-Strasse 9 · 85235 Odelzhausen 
Tel 0 81 34 - 93 05 - 0 · www.kiehl-group.com

Johnson Diversey GmbH & Co. OHG 
Mallaustrasse 50-56 · 68219 Mannheim 
Tel. 06 21 - 87 57 - 0 · www.diverseylever.com

Dolly Reinigungsbedarf Produktions- u. Handelsges. mbH 
Siemensstrasse 3 · 63303 Dreieich 
Tel. 0 61 03 - 2 02 85 - 0 ·www.dolly-reinigungsbedarf.de

RZ Chemie GmbH 
Industriepark Kottenforst · 53340 Meckenheim 
Tel. 0 22 25 - 94 46 - 50 · www.rz-reinigungssysteme.de

TANA Chemie GmbH 
Ingelheimstrasse 1-3 · 55120 Mainz 
Tel. 0 61 31 - 9 64 - 03 · www.tana.de

Wetrok GmbH 
Maybachstrasse 35 · 51381 Leverkusen
Tel. 0 21 71 - 398 - 0 · www.wetrok.de

BUZIL-Werk Wagner GmbH & Co.
Frauenhoferstrasse 17 · 87700 Memmingen
Tel. 0 83 31 - 930 - 6 · www.buzil.com

CC Dr. Schutz GmbH
Postfach 20 03 33 · 53133 Bonn
Tel. 02 28 - 9 53 52 - 0 · www.cc-dr-schutz.de

Dr. Schnell Chemie GmbH
Taunusstrasse 19 · 80807 München
Tel. 0 89 - 35 06 08 - 0 · www.dr.schnell.de

Bei den genannten Herstellern können geeignete Reinigungs- und 
Pflegem ttel für Amtico Bodenbelagsprodukte erfragt werden.

Es können auch gleichwertige Mittel anderer Hersteller verwendet 
werden. Bei der Verarbeitung sind die produktspezifische  
Herstellerbedingungen zu beachten, ggf. ist Rücksprache mit dem 
Mittelhersteller erforderlich. Die Verwendbarkeit und Verträglichkeit 
der Mittel liegt im Verantwortungsbereich des jeweiligen Herstellers, 
der hierzu gerne Auskunft gibt.

Alle Angaben entsprechen dem Stand der Drucklegung. 

Bitte berücksichtigen Sie stets die Herstellerangaben vor Benutzung 
von Reinigungsmitteln. 

Bei Beachtung dieser Reinigungsanleitung bleibt der Wert Ihres 
Bodenbelages lange erhalten.
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Weitere Informationen zu unseren Produkten finden Sie auf unserem Internetportal
www.amtico.com

Besuchen Sie auch unser technisches Downloadcenter unter
www.amticotech.com




